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Fragestellungen

1. Wie entwickeln sich Kitze in den ersten Lebenstagen?

 Lässt sich das Alter von Rehkitzen bestimmen?

 Wann kommen Rehkitze zur Welt?

2. Wie verhalten sich Kitze in den ersten Lebensmonaten?  

 Wie verändert sich die Mobilität der Rehkitze?

 Wie verändert sich die Streifgebietsgröße der Rehkitze?

3. Wie reagieren Kitze auf Scheuchen?  
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Methodik

Untersuchungsjahr 2020 2021 2022 2023 ∑

Kitzmarkierungen 174 354 416 446 1387

Kitzbesenderungen 50 42 44 136

Wiederfunde 62 56 118

Datengrundlage der Studie 

Besenderung mit GPS-

Telemetrie an mitwachsenden 

Halsbändern:

Fotos: F.P. Stehr

Kitzgewicht > 2000g

Alter > 2 Tage

GV:  :  = 1 : 1,08



Eine möglichst exakte Altersbestimmung / Altersschätzung ist für viele 

wissenschaftliche Fragestellungen von besonderer Wichtigkeit, da sich 

Entwicklungsprozesse nur dann sinnvoll einordnen und bewerten lassen.

Subjektivität der Faktoren: 

- Fellfarbe

- Lautäußerungen

- Fluchtinstinkt 
Rehnus, et al. (2017)

Altersschätzung anhand der Nabelschnur nach 8 Tagen hinfällig.
Jullien, et al. (1992)
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Lässt sich anhand von Konditionsparametern 
das Alter von Rehkitzen bestimmen?

Foto: F.P. Stehr Foto: F.P. Stehr
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Altersschätzung 

anhand der 

Nabelschnur nach 

Jullien, et al. (1992)
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Lässt sich anhand von Konditionsparametern 
das Alter von Rehkitzen bestimmen?

Foto: F.P. Stehr



Vermessen und Markieren gefundener 

Rehkitze
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Länge (GL;SSL;KL)

Gewicht

Hinterlauflänge

Lässt sich anhand von Konditionsparametern 
das Alter von Rehkitzen bestimmen?

Foto: F.P. Stehr

Foto: F.P. Stehr

Foto: F.P. Stehr
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Modellentwicklung anhand 

wiedergefundener Kitze (n = 118) 

n = 62 (2022) Training

n = 56 (2023) Test

Genauigkeit:

75,2% +- drei Tage

Lässt sich anhand von Konditionsparametern 
das Alter von Rehkitzen bestimmen?

(Stehr et al., 2025a)

Foto: F.P. Stehr
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n = 1387

➢ 2020: n = 174

➢ 2021: n = 354

➢ 2022: n = 413

➢ 2023: n = 446 

Mittlerer DOY = 135 
Ergebnisse Setzzeitpunkte 2020-2023

Wann kommen Rehkitze in Bayern zur Welt? 

(Stehr et al., 2025a)

Geringe jährliche Schwankung des mittleren 

Setzzeitpunktes 
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Setzzeitpunkte unserer Studie (2020-2023)

Mittleres Setzdatum → 15. Mai (DOY 135)

n = 1387

Wann kommen Rehkitze in Bayern zur Welt? 

22. April

15. Juni

(Stehr et al., 2025a)
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Wann kommen Rehkitze in Bayern zur Welt? 

(Stehr et al., 2025a)

Verschiebung des mittleren Setzzeitpunktes um knapp 

2,5 Wochen 



➢ Signifikante Unterschiede in der körperlichen Entwicklung können in 

den ersten 30 Tagen jeden Tag beobachtet werden

➢ Ende April sind die ersten Kitze bereits gesetzt

➢ Bis Mitte Juni werden noch Kitze gesetzt

➢ 50% aller Kitze kommen innerhalb 11 Tagen zur Welt (10. Mai – 21. Mai)

➢ Für die Untersuchungsjahre 2020 bis 2023 wurde der 15. Mai als 

mittlerer Setztermin ermittelt
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Zusammenfassung

Wann kommen Rehkitze in Bayern zur Welt? 



Calenge et al. (2009) 
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Wie verändert sich die Mobilität der Rehkitze?

Step-Length – Bewegungsanalyse

➢ Die Distanz zwischen zwei aufeinanderfolgenden Lokalisierungspunkten eines 

Individuums 
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Wie verändert sich die Mobilität der Rehkitze?
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Größter Wert

Kleinster Wert

25% Quartil

Median

75% Quartil

Wie verändert sich die Mobilität der Rehkitze?

(Stehr et al., in prep.)
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Wie verändert sich die Streifgebietsgröße der 
Rehkitze?

➢ Methode:

Lokalisierungspunkte

werden verwendet, um die 

konvexe Hülle zu erstellen.

Äußerste Punkte 

bestimmen die 

Polygongrenzen.

Methodik: Das MCP = die kleinste konvexe Fläche, die alle 

Lokalisierungspunkte eines Tieres umfasst (MCP 100)

 

→ MCP 95; MCP 50

(Harris et al., 1990)
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Wie verändert sich die Streifgebietsgröße der 
Rehkitze?
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Wie verändert sich die Streifgebietsgröße der 
Rehkitze?

(Stehr et al., in prep.)
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Wie verändert sich der Aktionsradius der Rehkitze?

➢ Signifikante Unterschiede in der Mobilität (Schrittlängen) konnten ab 

der dritten Lebenswoche festgestellt werden. 

➢ Die Streifgebietsgröße MCP 95 und MCP 50 nimmt signifikant jede 

Woche zu. 

➢ Die Größe des Kernstreifgebietes (MCP 50) ist bis zur 8ten 

Lebenswoche nicht größer als 1 ha

➢ Wenn Kitze in einer Fläche beobachtet werden, ist unbedingt mit 

deren Anwesenheit zu rechnen! 



Wirkungsbereich einer Scheuche ≈ 1ha (Abstand 55m)

Versuchsdauer = 24 Stunden 
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Wie reagieren Rehkitze auf Scheuchen?

89 Scheuchenversuche 

30 Referenzversuche

Alter zwischen 6 und 52 

Tagen
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Wie reagieren Rehkitze auf Scheuchen?

Vergrämmethode Versuchsanzahl

Plastiksack 44

LARS-Wildretter 31

Rauchmelder 14

Referenz 30

Vegetation Versuchsanzahl x̄ Feldgröße [ha]

Grünland 52,6% (n=53 [19]) 2,18 ± 0,23

Leguminosen 15,3% (n=19 [2]) 1,66 ± 0,24

Stilllegung, Wildacker 15,3% (n=16 [5]) 1,03 ± 0,09

Getreide 16,8% (n=29 [4]) 4,22 ± 0,72

(Stehr et al., 2025b)
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Scheuchenversuch 45517

Blaue Markierung: 

Scheuchenstandorte

Grüne Punkte: 

Hohe GPS-Genauigkeit 

(7/7)

Rote Punkte: 

Niedrigere GPS-Genauigkeit 

(5/7)
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Wie reagieren Rehkitze auf Scheuchen?

(Stehr et al., 2025b)

36% haben die Flächen verlassen und sind während 

des Versuchs nicht wiedergekehrt 

Die wenigsten Kitze waren nach ca. 20 Stunden in 

den Flächen
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Wie reagieren Rehkitze auf Scheuchen?

(Stehr et al., 2025b)

Scheuchen führen zu einer Reduktion der Kitze in den Flächen.

Im Schnitt sind aber nach dem Versuch noch 50 % der Kitze in den 

Flächen.
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Wie reagieren Rehkitze auf Scheuchen?

n = 89 Versuche 

 n = 101 Bewegungen von innen nach draußen 

 n = 61 Bewegungen von draußen nach innen 

n = 30 Referenz 

 n = 24 Bewegungen von innen nach draußen 

 n= 19 Bewegungen von draußen nach innen

Model 1 (general effectiveness of deterrents) 

→ Feldstücke mit Scheuchen werden signifikant häufiger verlassen 

 hazard ratio (HR) = 1.702, 95% CI: [1.081, 2.680], p<0.05

→ Feldstücke mit Scheuchen werden signifikant seltener betreten 

 HR = 0.281, 95% CI: [0.167, 0.472], p<0.05
(Stehr et al., 2025b)
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Wie reagieren Rehkitze auf Scheuchen?

Model 2

(Stehr et al., 2025b)

Einflussfaktoren auf den 

Versuchserfolg: 

- Kitzalter (Mobilität)

- Entfernung zum Waldrand

- Feldgröße 

- Vegetationshöhe 

- Scheuchenart



➢ Nach ca. 20 Stunden waren die wenigsten Kitze in den Flächen (50%)

➢ Scheuchen haben einen signifikanten Einfluss sind aber abhängig von 

den Faktoren: 

 - Kitzalter  - Feldgröße

 - Vegetationsdichte - Entfernung zum Waldrand 

Beste Wirkung: Ende der Kitzsaison, kleine Felder, niedrige Vegetation

Schlechteste Wirkung: Anfang Kitzsaison, große Felder, dichte Vegetation
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Empfehlung: Vergrämmethoden unterstützend einsetzen

Wie reagieren Rehkitze auf Scheuchen?



Der mittlere Setzzeitpunkt hat sich in den letzten Jahrzehnten um knapp 2,5 Wochen nach vorne 

verschoben 

Die Mobilität der Rehkitze nimmt ab der dritten Woche signifikant zu, wodurch auch Scheuchen 

wirksamer werden. 

Das Kernstreifgebiet von Rehkitzen ist bis zur 8. Woche nicht größer als 1ha

Um den Mähtod bei Rehkitzen erfolgreich zu reduzieren, müssen mehrere 

Maßnahmen zusammen kombiniert und miteinander abgesprochen werden. 
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Zusammenfassung
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Maßnahmenkaskade erforderlich
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Veröffentlichungen 

(Stehr et al., 2025b)

(Stehr et al., 2025a)
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